
Susanne Werdin



VORWORT
„...von gelassen heiterem Äußeren und 
unverständlich.“

Die Arbeiten von Susanne Werdin erinnern 
an karge Landschaften, in denen 
jedes Detail Bedeutung für das Ganze 
hat. Die Beschränkung in der Auswahl 
der verwendeten Elemente und die 
Konzentration auf nur wenige Formen 
lässt die Szenen aber nicht verarmen, 
sondern wirkt im Gegenteil fruchtbar 
und differenzierend. Das Maximum an 
schöpferischer Energie wird nur mobilisiert, 
wenn sich selbst Grenzen gesetzt werden. 
Jeder Grundbaustein hat somit die Anlage 
in sich, in tausende neue Formen und 
Charaktere verwandelt zu werden und 
über den Bildern steht in großen Lettern 
geschrieben: „Keine Ornamente!“

Die Quadrate werden zu dunklen Blöcken, 
die sich träge aneinander lehnen, wie 
Formationen aus Erdvergangenheit oder 
sie verändern sich selbst multiplizierend 
in schraubender Bewegung. Sie bilden 
halbtransparente, fließende Schleier, 
werden Öffnungen in dunkle Räume 
oder falten sich auseinander zu 
dreidimensionalen Objekten.

Die Linien schneiden durch Flächen, 
mal wie ein Schattenstrich, mal wie ein 
Lichtstrahl. Sie trennen Formen voneinander 
und gliedern das Bild in Abschnitte. Als 
Scharen bilden sie in mathematischer 
Manier räumliche Kompositionen oder 
geben anderen Formen eine Ausrichtung.

Die Kreise erzeugen ein Gefühl von 
Monumentalität, indem sie die Bildfläche 
ausfüllen oder sich sogar darüber hinaus 
ausdehnen. Dabei können in ihnen selbst 
wieder neue Formen entstehen oder sie 
werden in Segmente dividiert. In Reihungen 
blättern sie sich in der Zeit nacheinander 
auf und erinnern an die Phasen der 
Himmelskörper.

Die Elemente des Sichtbaren verwandeln 
sich in immer neue Varianten ihrer selbst, 
indem sie auseinander genommen und 
neu zusammengesetzt werden. Der 
vorgeblich nüchterne Prozess der De-
konstruktion, Formfindung und Konstruktion 
wird ergänzt durch eine feine, kultivierte 
Farbigkeit und eine besondere Obacht bei 
der Behandlung der Bildoberflächen. Das 
Licht kommt scheinbar aus der Tiefe der 



Bilder, glüht unter dem Druck der dunklen 
Flächen in einem schneidenden Rot. Wenn 
die Platten abgekühlt sind, verfängt sich 
an den Kanten und Brüchen ein bläulicher 
Schein. Die Stimmung wandelt sich ins 
Milde durch metallisches Gold und das 
Ocker der Holzmaserung. Im Weiß füllen 
sich die Kanten wieder mit Schatten und 
die Formen dunkeln ab.

Der künstlerische Mensch wandelt auf den 
Spuren der geschaffenen Welt und führt sie 
da weiter, wo die Natur aufgehört hat. Das 
Streben das Schöpfungswerk fortzusetzen, 
lässt Neues entstehen, das nicht in die 
Existenz treten könnte, wenn es nicht aus 
künstlerischer Freiheit heraus erst gemacht 
würde. So entwickelt sich weiter, was als 
latente Schöpfung noch im Verborgenen 
ruht.

An karge Landschaften erinnern die Bilder, 
in denen jedes Detail Bedeutung für das 
Ganze hat. Jeder Grundbaustein hat 
sich schon in tausende neue Formen und 
Charaktere verwandelt. Darunter steht ein 
Zitat von Gustave Flaubert:
„Was mir als das Höchste in der Kunst 
erscheint (und als das Schwierigste), ist 
nicht Lachen oder Weinen hervorzurufen, 
nicht jemanden in Brunst oder Wut zu 
versetzen, sondern auf dieselbe Weise wie 
die Natur zu wirken, das heißt, zum Träumen 
zu bringen. Die sehr schönen Werke haben 
diese Eigenschaft. Sie sind von gelassen 

heiterem Äußeren und unverständlich. 
Was ihr Verhalten betrifft, so sind sie reglos 
wie Felsen, tosend wie der Ozean, voll von 
Keimen, von Blattwerk und Gemurmel wie 
die Wälder, traurig wie die Wüste, blau wie 
der Himmel.“

Knut Müller

   



4

Mutter und Sohn

Mischtechnik auf Hartfaser, 1990

58,5 x 48,5 cm



5

Übungsblatt 3

Tusche auf Karton, 1991

50 x 70 cm*



6

Zu Christian Morgenstern: Lieb ohne Worte

Tusche auf Karton, 1991 - 1992

70 x 50 cm*



7

Zu Christian Morgenstern: Korf

Tusche auf Karton, 1991 - 1992

64 x 48 cm*



8

Zu Christian Morgenstern: Ein Seufzer

Tusche auf Karton, 1991 - 1992

50 x 35 cm*



9

Stilleben in Weiß

Mischtechnik auf Hartfaser, 1995

60 x 44 cm



10

Heilen hat seine Zeit

Holzdruck auf Chinapapier, 1996

31 x 55 cm*



11

Zerreißen hat seine Zeit

Holzdruck auf Chinapapier, 1996

60 x 30 cm*



12

Steine sammeln hat seine Zeit

Holzdruck auf Chinapapier, 1996

63 x 37 cm*



13

Zu Paul Celan: Es wird noch ein Aug sein

Farbholzdruck, 1997

42 x 31  cm*



14

Zu Paul Celan: Psalm

Holzschnittcollage, 1997

50 x 44 cm*



15

Zu Paul Celan: Schliere

Holzschnittcollage, 1997

54 x 46 cm*



16

Meridian I

Farbholzdruck, 1997

82 x 51 cm*



17

Atemwege

Radierung, 1998

20 x 25 cm*



18

morgenland

Radierung, 1998

25 x 20 cm*



19

Günterberg

Radierung, 1999

22 x 20 cm*



20

Laps du Temps

Radierung, 2000

24 x 98 cm*



21

Zwei Würfel, getrennt

Materialdruck, 2001

42 x 59 cm



22

Unvermischt und ungetrennt

Acryl auf Hartfaser, zweiteilig, 2001

174 x 219 cm



23

Unankünftig

Linolschnitt, 2001

70 x 139 cm



24

Lineare Beziehungen

Handzeichnung auf Papier, 2002

23 x 30 cm



25

Kubische Komposition

Handzeichnung auf Papier, 2002

45 x 30 cm



26

Rotation in Gelb

Mischtechnik auf Kapaplast, 2002

101 x 101 cm



27

Rotationsüberlagerung I

Acryl auf Leinwand, 2003

115 x 115 cm



28

Rotationsüberlagerung II

Acryl auf Leinwand, 2003

115 x 115 cm



29

2 mal 56 rechte Winkel und 52 Rechtecke

Handzeichnung auf Karton, 2003

130 x 180 cm



30

Konstellation B 010604

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2004

42 x 94 cm



31

Polarisation IV

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



32

Interferenz III

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



33

Polarisierung in Violett und Grün

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



34

Polarisierung

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



35

Polarisation II

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



36

Polarisation in Grün

Farbholschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



37

4 Hälften in Dunkelblau IV

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

42 x 84 cm



38

4 Quadrate

Acryl auf Holzwerkstoff, 4 x dreiteilig, 2005

je 36 x 104 cm



39

4 Quadrate

Acryl auf Hartfaser auf Sperrholz, vierteilig, 2005

je 36 x 104 cm



40

2 mal 16 Winkel

Acryl auf Hartfaser, zweiteilig, 2005

120 x 241 cm



41

2 mal 16 Winkel

Acryl auf Hartfaser, zweiteilig, 2005

120 x 241 cm



42

10 Vierecke

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2005

101 x 65 cm



43

Auf der Arche III

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2006

58 x 82 cm



44

Entwicklung der Quadrate

Handzeichnung auf Karton, 2006

49 x 80 cm



45

Unendlich viele Rechtecke (Ausschnitt) und vier Quadrate

Handzeichnung auf Karton, 2006

60 x 68 cm



46

Vielecke I

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2007

70 x 60 cm



47

Vielecke III

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2007

70 x 70 cm



48

Vielecke V

Farbholzschnitt auf Chinapapier, 2007

70 x 70 cm



49

Gelber Kreis II

Acryl auf Holzwerkstoff, dreiteilig, 2007

80 x 162 cm



50

Kreis erhaben

Acryl auf Holzwerkstoff, 2007

80 x 80 cm



51

Weißgold

Acryl und Gold auf Holzwerkstoff, 2008

30 x 50 cm



52

Schwarzweißblau II

Acryl auf Holzwerkstoff, neunteilig, 2008

72 x 72 cm



53

Viertel III

Acryl auf Holzwerkstoff, 2009

90 x 90 cm



54

Roter Kreis IV

Acryl auf Holzwerkstoff, fünfteilig, 2009

125 x 100 cm



55

Roter Kreis X

Acryl auf Holzwerkstoff, vierteilig, 2010

180 x 323 cm



56

4 Kreisbögen in Blau

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

70 x 42 cm



57

5 Kreisbögen in Blau

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

82 x 43 cm



58

6 Kreisbögen in Blau I

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

72 x 40 cm



59

6 Kreisbögen in Blau II

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

78 x 45 cm



60

6 Kreisbögen in Blau III

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

72 x 40 cm



61

6 Kreisbögen in Blau IV

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

72 x 40 cm



62

6 Kreisbögen in Blau V

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2011

80 x 40 cm



63

Ohne Titel

Buchdruckfarbe auf Hartfaser, 2011

28 x 18 cm



64

Diagonale in Weiß I

Acryl auf Holzwerkstoff, 2012

30 x 30 cm



65

Diagonale in Weiß II

Acryl auf Holzwerkstoff, 2012

30 x 30 cm



66

Diagonale in Weiß III

Acryl auf Holzwerkstoff,  2012

30 x 30 cm



67

Diagonale in Weiß IV

Acryl auf Holzwerkstoff, 2012

30 x 30 cm



68

Diagonale in Weiß VI

Acryl auf Holzwerkstoff, 2012

30 x 30 cm



69

3 Diagonalen in Weiß

Acryl auf Holzwerkstoff, 2012

30 x 30 cm



70

1712131

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2013

42 x 59 cm



71

1612131

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2013

45 x 60 cm



72

0912131

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2013

45 x 60 cm



73

0712131

Farbholzdruck auf Chinapapier, 2013

42 x 60 cm



74

4 Diagonalen in Blau

Acryl und Gold auf Holzwerkstoff, 2013

110 x 110 cm



75

Ohne Titel

Acryl auf Holzwerkstoff, Vierteilig, 2014 

180 x 183 cm



76

Verlagerung in Weiß I

Acryl auf Holzwerkstoff, 2015

85 x 93 cm



77

Verlagerung in Weiß II

Acryl auf Holzwerkstoff, 2015 

104 x 64 cm



78

Kreuz in Gold

Acryl und Gold auf Holzwerkstoff, 2015

88 x 88 cm



79

8 Viertel

Acryl auf Holzwerkstoff, vierteilig, 2016

121 x 121 cm



80

Verlagerung

Acryl auf Holzwerkstoff, 2016

114 x 101 cm



81

Kreissegmente in Blau

Acryl auf Holzwerkstoff, Dreiteilig, 2017

62 x 94 cm



82

Ohne Titel

Acryl auf Holzwerkstoff, 2018

105 x 105 cm



83

Verwachsen I

Eichenholz, Acryl, 2019

30 x 15 x 15 cm*



84

Verwachsen IV

Eichenholz, Acryl, 2019

30 x 15 x 15 cm*



85

Verwachsen V

Eichenholz, Acryl, 2019

23 x 20 x 12 cm*



86

Verwachsen VI 

Acryl auf Eichenholz, 2019

24 x 18 x 8 cm*



87

Verwachsen VII

Acryl auf Eichenholz, 2019

22 x 13 x 13 cm*



88

Winkelkomposition mit Schwarz, Grau und Gelb

Acryl auf Holzwerkstoff, 2019

63 x 63 cm*



89

Stille Winkel I

Acryl auf Holzwerkstoff, 2019

70 x 70 cm*



90

Stille Winkel IV

Acryl auf Holzwerkstoff, 2019

70 x 70 cm*



91

Stille Winkel V

Acryl auf Holzwerkstoff, 2019

70 x 70 cm*



92

Schwarzes Quadrat, fünfteilig

Acryl auf Holzwerkstoff, 2020

77 x 69 cm*



93

Schwarzes Quadrat, viermal gefaltet

Acryl auf Holzwerkstoff, 2020

81 x 46 cm*



94

Schwarzes Quadrat, zweigeteilt und gefaltet

Acryl auf Holzwerkstoff, 2020

61 x 72,5 cm*



95

WEGE

Acryl auf aluminiumverbundplatte, 2020

150 x 150 cm*
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